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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 

. Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wUnscht weiterhin; alles 
Gute und Gottes Segen. 

Hoste Montag 
H e r m i n e - L Ä M P E R T ,  Landstrasse 317, 
Triesen', zum 86. Geburtstag 

Gerrit BENCKHUIJSEN,  Rofenbergstras-
se 36, Eschen, zum 83. Geburtstag 

Alois KIND, Oberweilerstr. 13, Ruggell, 
zum 82. Geburtstag 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8,00 Uhr 
Dr. Christoph. Wanger, Schaan 232 77 22 

A B S C H I E D  

Adolf Meier, Eschen t 
r In seinem 88.  

Lebensjahr ist 
gestern unser lieber 
Mitbürger Adolf  
Meier, Eschen, in 
die Ewigkeit abbe­
rufen worden. Den 
Angehörigen spre­
chen wir in diesen 
schweren Stunden 
der  Trauer unser tiefempfundenes Mitgefühl 
aus. Die Auferstehungsfeier findet am Mitt­
woch, den 15. Januar, u m  9.30 Uhr, in der 
Pfarrkirche Eschen statt. 

F B P - T E R M I N E  

Wahlveranstaltung der 
FBP Mauren am 16. Januar 
MAUREN - A m  Donnerstag, den 16. Januar • 
2003 findet im Gemeindesaal Mauren die 
grosse Wahlversammlung der FBP-Ortsgrup-
pe Mauren-Schaanwald statt. Die Veranstal­
tung beginnt um 19.00 Uhr mit einem Apdro.. 
A b  19.30 Uhr präsentieren dann Vorsteherkan­
didat Freddy Kaiser und das FBPrGemeinde-. 
ratsteam ihr Programm für die Gemeindewah­
len, das sie in den letzten Wochen in mehreren 
Workshops gemeinsam erarbeitet Und verab­
schiedet haben/Unter dem Motto «"Den einge­
schlagenen Weg erfolgreich fortsetzen» wer­
den die zukünftigen Zielsetzungen wie auch 
die Menschen, die dahinter stehen, näher vor-. 
gestellt. Für Verpflegung und sonstige Überra­
schungen ist gesollt. Wir freuen uns auf zahl­
reichen Besuch und einen interessanten Abend 
mit unserem aufgestellten und topmotivierten 
Kandidatenteam. . 

FBP-Örtsgruppe Mauren-Schaanwaid 

A N Z E I G E  

VOLKSBLATT 
. V Probleme mit der Friihzüstellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozfeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ. 

» 
J u n g e  FBP Vaduz  m a c h t  S t i m m u n g  - T o l l e  P a r t y  i m  C h a m ä l e o n  

VADUZ - «Time t o  change!» - s o  
h ies s  d a s  Motto der  Jungen FBP 
Vaduz, mit w e l c h e m  s i e  zur  
Party Ins Jugendtreff Chamäle­
on In Vaduz einlud. 
• Martin Rlsch 

Öfter mal was Neues, dachte, sich 
die Junge FBP Vaduz und ermög­
lichte Jugendlichen am Samstag­
abend neben dem üblichen Par­
tyambiente ein Treffen mit den 
F B P - G e m e i n d e r a t s k a n d i d a t e n  
Vaduz und dem Bürgermeisterkan­
didaten Markus Verling',' welche 
sich während der  Party um die Ver­
pflegung der jungen Gäste küm­
merten und für jede und jeden ein 
offenes Ohr  hatten. So  bot sich den 
Jugendlichen die Gelegenheit, mit 
den Kandidaten und Kandidatinnen 
ins Gespräch zu kommen und frei 
und ungezwungen, zu diskutieren, 
was gemäss den Organisatoren 
auch das Ziel des  Anlasses war. 
Markus Verling und seine Mitkan-
didat/-innen zeigten sich erfreut 
über das Engagement der Jungen 
FBP Vaduz. 

Ajle Gemelnderatskandidaten der FBP Vaduz mit den Helfern der Jungen FBP Vaduz. 

Musikalisch bediente während 
des  Abends DJ  Juli, der  den 

Gästen jeden  Wunsch von den 
Ohren ablas, im Chamäleon einen 
bunten Sound-Teppich auslegte 
und  für eine gehörige Portion 
St immung sorgte. Apropos Ohren, 
die kamen im Verlauf des.Abends 
•auch in den Genuss der. Törmlegu-
ger  Vadoz, welche - unter dem 
Motto Wild WildWest  - mit ihrer 
kakophonisch-rhythmischen Dar­
bietung e inen fasnächtlichen 
Ohrenschmauss  boten, d e r  fü r  
diese Fasnacht  Lust  a u f  M e h r  • 
macht. • 

Zum Schluss des Abends verlos­
te die Junge FBP Preise, welche 

glückliche Teilnehmer des Par­
ty Wettbewerbes .in Empfang neh­
men durften. -

Time to Changö! - frei nach Bob 
Dylan, an .dessen Song-Titel sich 
einst Bill Clinton anlehnte, als er  in 
den USA einen politischen Wech­
sel herbeiführte - bleibt zu hoffen, 
dass die Junge FBP Vaduz auch 
nächstes Jahr wieder einen solchen 
Anlass. organisiert. Denn Verände­
rungen und Fortschritte :sind nur 
möglich, wenn man sich immer 
wieder Gehör verschafft, einander 
zuhört und sich Alt und Jung wech­
selseitig ergänzen. . 

Ursula Frick mit Michael Ospeft und Christoph Frick 

7-Zlmm8r-Topwohnüng . 
im Vaduzer Villenviertel ' 

auf Fj. 2003 zu vermieten. 
[ J O S E P H  W 0 H I W E N  D 
T R E U H A N D  A G  - V A D U Z  
TEL. +423 237 56 00 /  wtfwjwt.il  P 

So nimm denn meine Hände 
und führe mich 

DANKSAGUNG 

Die vielen Beweise der Anteilnahme, die wir beim Heimgang unseres 
lieben Bruders, Schwagers und Onkels 

Erich Meier 
in so reichem Masse erleben durften, haben uns tief bewegt. ' 

Besonders danken möchten wir: 

- Herrn Diakon Peter Vogt und Pater Francis fü* den einfühlsa­
men Trauergottesdicnst und die tröstenden Abschiedsworte 

- Dr. Marco Ospelt und Frau Dr. Senli für die ärztliche Betreuung. 
- den Mitarbeitern und der  Leitung der Firma Hoval.  
7 allen Verwandten, Freunden, Jahrgängern und allen, die Erich in 

Freundschaft verbunden waren, sowie für das ehrende Geleit zur 
letzten Ruhestätte " . 

- für die schriftlichen.und mllndlidhen Beileidsbezeugungen sowie 
für die zahlreichen Kranz- und Blumenspenden 

Wir bitten, Erich ein ehrendes Andenken zu bewahren. 

Vaduz, im Dezember 2003 Die Trauerfamilien 

TODESANZEIGE 

• Familie ist nicht im . 
fertigen Zustand gegeben; 
sie wird geschaffen durch 
die ununterbrochene Liebe. Dostojewski 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem gelieb­
ten Mann, unserem herzensguten Papa, Opa, Schwiegervater, Schwa­
ger, Cousin, Onkel und Götti 

Adolf Meier 
- 21. November 1915 - 12. Januar 2003 

Nach einem Leben voller Liebe und Sorge um die Deinen,-hat dein 
gütiges Herz aufgehört zu schlagen. Für dich ist es Erlösung, für uns" 
ein grosser Schmerz. ~ 
Wir werden dich immer in unserem Herzen tragen.. 

Eschen, Mauren, Wil, Grabs, Balterswil, Nüziders, 12; Januar 2003 . 

"In tiefer Trauer: . . .  

Elsa Meier-Frei, Gattin 
Ingrid Brändle-Meier 
Resi  u n d  Hanno Meier-Meier 
• Sonja und Norman  Oehri-Meier m i t  Carmen u n d  Nadine  

Thomas u n d  Simon Meier 
Renate und Peter Hugentobler-Meier 

Wilfried u n d  Maja Hugentobler mi t  Anja,  Rob in  u n d  Mira 
Rähel und A n d y  Lil thy m i t  M e l  
Petra midTabea  Hugentobler 

Elisabeth und Peter Liltolf-Meier 
. L u k a s  und  Karin L ü t o l f   1 

• u n d  Anverwandte . • ' 

Die  Aüferstchungsfeier.findet am Mittwoch, den 15. Januar 2003, um 9.30 Uhr, 
in der Pfarrkirche in Eschen statt. 
Den  Rosenkranz beten wir am Montag, den 13. und Dienstag, den 14. Januar 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche in Eschen. -
Anstelle von Blumenspenden bitten wir das Betreuungszentrum Eschen zu 
unterstützen (Liecht. Landesbank Konto-Nr. 213.577.09) - , 


